
Im Rahmen der Offensive Bildung - Erreichtes verstärken besteht im Projekt 
Natur Pur für teilnehmende KiTas die Möglichkeit, sich für individuell 
zugeschnittene Teamfortbildungen zu bewerben.  
Inhalte und Termin erfolgen nach Absprache. Veranstaltungsort ist die KiTa. 

Fortbildungsinhalte können zum Beispiel sein:  

 Naturpädagogik als programmatischen Bestandteil des KiTa-Konzepts 
sichern: Wo lassen sich im Kindergartenalltag Situationen/Anknüpfungspunkte 
zur Naturpädagogik erkennen und nutzen? Wie kann der naturpädagogische 
Ansatz konkret gestaltet und vom ganzen Team unterstützt werden?  

 Naturpädagogische Aktivitäten planen: Wie können Themen vertieft, 
Erfahrungen ermöglicht und Aktivitäten umgesetzt werden? Wo besteht Bedarf 
zur Auffrischung von Naturwissen? Stichworte: Pflege des Außengeländes in der 
KiTa, Möglichkeiten für Tierbeobachtungen schaffen, Spielen und 
Experimentieren mit Naturmaterialien, Gestaltung von Naturausflügen… 

 Reflexion naturpädagogischer Themen: Sich Zeit nehmen für Austausch und 
Diskussionen zur Klärung und Festigung des eigenen Profils. Stichworte: 
persönliche Naturbeziehung; Umgang mit Schmutz, Verletzungsgefahren, 
Krankheit, Zerstörung, Tod sowie Angst und Ekel; Natur „nutzen“ und 
„verbrauchen“. Welche Werte und Botschaften vermitteln wir den Kindern? 

Referentin: Dr. Elli Proswitz-Stuck 

Kostenbeitrag pro Team:  237 Euro (eintägig) 
 375 Euro (zweitägig) 
 

Anfragen:  
Telefon: 0621 504 - 3380,    Telefax: 0621 504 - 3779 
oder wildpark@ludwigshafen.de 
 

Wirtschaftsbetrieb Ludwigshafen (WBL), Eigenbetrieb der Stadt Ludwigshafen 
Bliesstraße 10, 67059 Ludwigshafen 
Hausanschrift: Neuhöfer Straße 48, 67065 Ludwigshafen,  
Telefon: 0621 504 - 3370, Telefax: 0621 504 - 3379 
 

www.wbl-ludwigshafen.de -> Haus der Naturpädagogik 

Teamfortbildung Naturpädagogik 
Wildpark Ludwigshafen-Rheingönheim, Haus der Naturpädagogik 

 

Termin 
 
ein- oder 
zweitägig, 
nach Absprache 

Das Fortbildungsangebot ist Teil des Projekts “Offensive Bildung – Erreichtes verstärken“, 
einer Initiative der BASF SE.  


